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Der Herbst ist nicht mehr weit, willkommen 
bunte Jahreszeit!

Wir lieben deine Farben und all die Blumen 
in diesen Tagen.

Text: Monika Minder
Foto: Pixabay
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Heilkräuter– und 
Erkundungsweg
Im Zuge des Naturprojektes „Heil-
kräuter- und Erkundungsweg“ (beim 
Rückhaltebecken Lengau) wurde nun 
von Projektleiterin Barbara Rippl und 
Martin Wörgetter (Bauhof) auch eine 
Nisthecke errichtet. Weitere Tafeln 
werden durch Barbara Sachon erar-
beitet.
Danke für die Initiative!
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Ihr Bürgermeister Erich Rippl

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

In den letzten Wochen fanden wieder 
vermehrt Veranstaltungen, Konzerte 
und Kurse in unserer Gemeinde statt. 
Der Ausschuss für Soziales übergab 
auch heuer wieder den Neugebore-
nen der Gemeinde ein Lebensbäum-
chen.

Kindergarten Friedburg NEU

Die Baumaßnahmen des neuen Kin-
dergartens neigen sich dem Ende zu 
und so steht einer Übersiedlung Ende 
Oktober nichts mehr im Weg.

Wichtige
Beschlüsse aus der 
Gemeinderatssitzung

Schulstartgeld für Schulanfänger

Mein Antrag den alle Fraktionen mit-
unterzeichneten, ein Schulstartgeld in 
Höhe von 75,00 EUR  für jeden Schulan-
fängerIn ab dem Schuljahr 2022/2023 
zu gewähren wurde einstimmig be-
schlossen. Ebenso wurde der Grund-
satzbeschluss für die schulische Erwei-
terung, primär für die VS Friedburg, 
gefasst.

Der 2. Nachtragsvoranschlag wurde 
einstimmig beschlossen. Dieser war 
notwendig, damit die Gemeinde für 
die neue Eisenbahnkreuzung Ledl 

einen Grund ankaufen kann, der mit 
BZ Mittel gefördert wird. Außerdem 
wurden auch die Kauf- und Tausch-
verträge für die neue Eisenbahnkreu-
zung beschlossen.

Beschluss der überarbeiteten 
Baulandsicherungsverträge

Beschlossen wurde der überarbeitete 
und rechtskonforme Baulandsiche-
rungsvertrag mit den Richtlinien zur 
Vergabe der möglichen Baugrundstü-
cke, damit bei Neuwidmung ab 1800 
qm (nach § 16 des Raumordnungs-
gesetztes) 50 % der Gemeinde ange-
boten werden müssen, um diese zu 
einem ortsüblichen Preis an Gemein-
debürgerInnen zu vergeben.

Eisenbahnkreuzung Ledl

Der barrierefreie Umbau und die Ver-
längerung der Haltestelle Teichstätt 
erfolgt bereits im Sommer 2023. Dan-
ke nochmals an die Grundeigentümer 
für die Bereitstellung der Grundstü-
cke.

           nn

Herzliche Gratulation
Während dem

Während des Jubiläumskonzertes wur-
den einige verdiente Musikerinnen und 
Musiker für 15, 25, 40 und 50-jährige 
Tätigkeit geehrt, sowie mit der  silber-
nen und die goldene Verdienstmedail-
le der Musikkapelle Friedburg/Len-
gau, gewürdigt. 

Herzliche Gratulation

          nn

Danke

Ich möchte auch die Gelegenheit nut-
zen, mich bei Herbert Nagl für die 
gute Zusammenarbeit zu bedanken 
und wünsche ihm für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute.

            nn
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Die Tagesordnung für die 
Gemeinderatssitzung 
am DO, 20. Oktober 2022 um 19:30 Uhr 
war zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses noch nicht bekannt.

Hundehaltung
Jede ordentliche Hundehaltung be-
ginnt bei der Hundehalterin oder 
beim Hundehalter.

Hundeanmeldung

Eine Person, die einen über zwölf Wo-
chen alten Hund hält, hat dies der Ge-
meinde, in der sie ihren Hauptwohn-
sitz hat, binnen drei Tagen zu melden. 
Wenn Sie einen Hund bei uns am Ge-
meindeamt anmelden möchten, brin-
gen Sie bitte folgende Unterlagen mit 
oder senden Sie diese per Mail.

- Heimtierpass/Heimtierausweis 
  mit den Daten des Hundes 
  (Name, Rasse, Geschlecht, 
  Geburtstag, Fellfarbe, 
  Chipnummer, etc.)

- Registrierungsbestätigung der   
  Heimtierdatenbank 
  (Chipregistrierung)

- Allgemeine Sachkunde von der 
  Person, auf die der Hund 
  angemeldet werden soll (grünes 
  Kärtchen)

- Versicherungsbestätigung über 
  eine aufrechte Hundehaftpflicht-
  versicherung (Versicherungssum-
  me und Anzahl der versicherten  
  Hunde muss angeführt sein

Der Hund ist der treueste Begleiter 
und beste Freund des Menschen!
Nur leider können viele Mitmen-
schen diese Liebe nicht teilen und 
stehen so manchen tierischen Ei-

genschaften skeptisch gegenüber.
Deshalb gibt es das Oö. Hundehal-
tegesetz, dieses umfasst neben den 
Pflichten der Anmeldung unter an-
deren noch folgende Regeln:

1. Leinen- und/oder Maulkorbpflicht 
sowie Beaufsichtigung des Hundes

Im Ortsgebiet besteht Leinen- oder Maul-
korbpflicht. Bei Bedarf, jedenfalls aber in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, in Schu-
len, Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen, auf ge-
kennzeichneten Kinderspielplätzen sowie 
bei größeren Menschenansammlungen, 
wie z.B. in Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Gaststätten, Bade-
anlagen während der Badesaison und 
bei Veranstaltungen besteht Leinen- 
und Maulkorbpflicht. Der Hundehalter 
ist für das Verhalten seines Hundes 
immer und überall verantwortlich.

Er hat seinen Hund so zu beaufsich-
tigen, zu verwahren oder zu führen, 
dass Menschen und Tiere durch ihn 
nicht gefährdet werden, oder Men-
schen und Tiere nicht über ein zu-
mutbares Maß hinaus belästigt wer-
den, oder er an öffentlichen Orten 
oder auf fremden Grundstücken 
nicht unbeaufsichtigt herumlaufen 
kann.

2. Gassi gehen

Manchmal sind Bello & Co. einfach 
zur falschen Zeit am stillen Ort. 
Helfen Sie Ihrem Hund deshalb bei 
„kleinen Malheuren“ und bringen Sie 

„seine großen Geschäfte“ z.B. mit 
einem Plastiksackerl einfach wieder 
in Ordnung. Wer einen Hund Gassi 
führt, muss die Exkremente seines 
Hundes, die dieser im Ortsgebiet hin-
terlässt, unverzüglich beseitigen und 
ordnungsgemäß entsorgen. Da Hun-
dekot äußerst schädlich für Weide- 
und Wildtiere ist, wird dringend emp-
fohlen, auch auf Wiesen und Feldern 
den Kot unbedingt zu entfernen.

Alle Infos zur Hundeanmeldung, Hun-
dehaltung und dem Hundehaltege-
setz finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://www.gemeindelengau.
at/ServiceGemeinde _ I _ Bildung/
Buergerservice/Hunde

Text Quelle: Land OÖ

           nn

© Pixabay



4

bgm info 5 | 2022

Entscheidungen und Beschlüsse
der Gemeinderatssitzung vom 15. September 2022

private Blühwiesen und Ernennung 
als bienenfreundliche Gemeinde
Der Antrag Förderung für private 
Blühwiesen

• Zuschuss für Antragsteller 
   Blühwiesenaktion für Private auf 
   100,00 € pro Blühwiese bis 80 m² 
   – Verringerung der Fläche = Verringe-
    rung des Zuschussbetrages
•  höchstens 10 Projekte im Jahr 
    auf Antragstellung
• Nachweis Besuch 
   Infoveranstaltung der Antragsteller
   und die Erarbeitung eines Konzep-        
    tes für das Projekt „bienenfreund-
   liche Gemeinde“ mit den Imkern 
   wurde einstimmig beschlossen. 

14. Ansuchen WG Lengau – Baukos-
tenzuschuss
Der Wassergenossenschaft Lengau 
wurde auf Ansuchen v. 02.08.22 
ein Zuschuss v. 10 % auf die im Jahr 
2021 entstandenen Baukosten ein-
stimmig gewährt.

15. Kenntnisnahme Endvermessung 
Geh- und Radweg Schwöll
Die Endvermessung Vermessungs-
plan GZ GF 16/21 für den Geh- und 
Radweg Schwöll zur grundbücherli-
chen Durchführung wurde einstim-
mig zur Kenntnis genommen. 

16. Kenntnisnahme Endvermessung 
WEV Güterweg Gstöckat
Die Endvermessung lt. Plandaten 
GZ 7136-3/21 wurden zur grund-
bücherlichen Durchführung gemäß 
Liegenschaftsteilungsgesetz § 15 ff 
wurden einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen. 

17. Genehmigung der Verträge 
mit Herrn Schendl, Herrn Platzer 
und Familie Huber oder Rückstel-
lung des Projektes
Der Rückstellung/Umreihung der Pri-
orität des Projektes „Gehweg Alter 
Markt“ wurde, aufgrund einer feh-
lenden Unterzeichnung des Abtre-
tungsvertrages, mehrheitlich zuge-
stimmt.

tauschverträge wurden einstimmig 
beschlossen. 

9. Beschluss des überarbeiteten und 
rechtskonformen Andienungsvertra-
ges für Flächenwidmungen

Der Gegenantrag der ÖVP 
den Tagesordnungspunkt 9 bis zur nächs-
ten Gemeinderatssitzung zurückzustellen, 
um diese Verträge in den entsprechen-
den Gremien vor einem Beschluss zu be-
raten, wurde mehrheitlich abgelehnt. Die 
von RA Mag. Scharf ausgearbeiteten Ver-
träge zur Baulandsicherung, Infrastruk-
turkostenvereinbarungen und Richtlinien 
zur Vergabe der Baugrundstücke wurden 
mehrheitlich beschlossen. 

10. SPÖ/FPÖ Antrag – Grundsatzbe-
schluss für Erweiterung schulischer 
Einrichtungen.
Dem Antrag der SPÖ/FPÖ für einen 
Grundsatzbeschluss zur Erweiterung 
schulischer Einrichtungen in Abstim-
mung mit der Abt. Bildung Land OÖ 
für die VS Friedburg, wurde einstim-
mig stattgegeben. 

11. Beschluss Schulstartgeld für 
Schulanfänger
Ein jährliches Schulstartgeld in Höhe 
v. 75,00 € pro Schulanfänger ab dem 
Schuljahr 2022/2023 wurde einstim-
mig beschlossen.

12. Beschluss 
Kindergarten(ver)ordnung
Den Änderungen lt. Kundmachungs-
entwurf 
• KG Friedburg Öffnungszeitverlänge-
    rung von 15:30 Uhr auf 16:00 an     
    den Wochentagen Dienstag und 
    Mittwoch
• Formulierungsänderung 
   logopädisches Screening
• Ergänzung Infektionskrankheiten   
   um Corona
• Essensbestellung KG Lengau bis
spätestens am letzten Donnerstag 
des Vormonats wurde einstimmig 
stattgegeben.

13. Antrag - Beschluss Förderung für 

1.Stellungnahme Aufsichtsbeschwerde
Die von der Rechtsanwaltskanzlei Dr. 
Priller verfasste Stellungnahme zur 
Aufsichtsbeschwerde v. 29.08.2022 
eines Mitbewerbers zur Stellenaus-
schreibung Amtsleitung wurde ein-
stimmig beschlossen.

2. Beitritt Bodenbündnis – Vortrag Re-
ferentin Mag. Larndorfer-Armbruster 
Der Vortrag von Frau Mag. Larndor-
fer-Armbruster wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen und die Zuwei-
sung an den Umweltausschuss zur 
weiteren Erarbeitung des Beitrittes Bo-
denbündnis einstimmig beschlossen. 

3. Prüfungsfeststellung des 1. Nach-
tragsvoranschlages durch die BH
Der Prüfbericht und die Genehmi-
gung der BH Braunau bzgl. des 1. 
Nachtragsvoranschlages 2022 wurde 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

4. Änderung der Prioritätenreihung
Die Prioritätenreihung, ergänzt mit 
dem Grundankauf zur Eisenbahnkreu-
zung Ledl, wurde einstimmig beschlos-
sen.

5. Genehmigung Finanzierungsplan 
EK Ledl NEU
Der Finanzierungsplan für das Vor-
haben – Grundankauf für die Neu-
errichtung der Eisenbahnkreuzung 
Ledl - wurde einstimmig genehmigt.

6. Beschluss der Verwendung Son-
der-Bedarfszuweisungsmitteln 2022
Die Verwendung der Sonder-Bedarfs-
zuweisungsmittel für das Jahr 2022 in 
Höhe v. 70.400,- € wurde einstimmig 
zur Kenntnis genommen.

7. Beschluss 2. Nachtragsvoranschlag 
+ MFP 2022
Der 2. Nachtragsvoranschlag 2022 und 
der Mittelfristige Finanzplan 2022 (Nach-
trag) wurde wie vorgelegt einstimmig 
beschlossen. 

8. Beschluss der Kaufverträge Fami-
lie Holzinger, Schickbauer und Ledl
Die vorliegenden Kauf- und Grund-
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25. ÖVP Antrag – Aufnahme Bebau-
ungsvorgaben im Zuge des Bau-
landsicherungsvertrages 

als gemeinsamer Tagesordnungspunkt

Eine Erarbeitung von Auflagen hin-
sichtlich erneuerbarer Energien, Min-
destvorgaben für die Nutzung von 
Photovoltaik und erneuerbarer Ener-
gieträger bei Flächenwidmungen und 
die Aufnahme von Bebauungsvorga-
ben im Zuge der Baulandsicherungs-
verträge zurückzustellen und in ent-
sprechenden Gremien bis 20. Oktober 
2022 zu erarbeiten, wurde einstimmig 
beschlossen.

22. Aufhebung des GR(Umlauf)-Be-
schlusses zur Übernahme der Sack-
gasse in Wimpassing ins öffentliche 
Gut
Der Aufhebung des Umlaufbeschlusses 
v. 12.11.2020 zur Übernahme der Stra-
ßenflächen Gst. Nr. 897/1 und 897/16 
wurde einstimmig beschlossen.

23. Änderung im Kulturausschuss 
durch die SPÖ Fraktion – Wahl SPÖ 
Fraktion 
Die Änderung hinsichtlich Mandats-
trägerschaft von Barbara Fichten-
bauer als ordentliches Mitglied des 
Kulturausschusses als Ersatzmitglied 
und Rieder Manfred anstatt Barbara 
Fichtenbauer als ordentliches Mit-
glied in den Kulturausschuss zu be-
stellen, wurde durch die SPÖ Frakti-
on einstimmig beschlossen.

24. Änderung im Sozialausschuss 
durch ÖVP Fraktion
Fraktionswahländerung Sozialausschuss 
von Renate Cserkits als ordentliches 
Mitglied im Sozialausschuss als Ersatz-
mitglied in den Sozialausschuss zu 
wählen und Hanneke Feichtenschla-
ger als ordentliches Mitglied in den 
Sozialausschuss zu bestellen, wurde 
von der ÖVP Fraktion einstimmig be-
schlossen. 

27. Allfälliges
     

18. Aufhebung des Beschlusses v. 
01.07.2021, betreffend Regelung 
zur nachträglichen Änderung des 
ÖEK durch den Gemeinderat
Die Aufhebung des GR-Beschlusses zu 
TOP 18 aus der Sitzung v. 01.07.2021 
bezüglich der nachträglichen Änderung 
des ÖEK außerhalb des geltenden ÖEK 
oder sonstiger Änderungen unter Ein-
haltung der Zwei-Drittel-Mehrheit im 
Gemeinderat, wurde mehrheitlich be-
schlossen. 

19. Raumordnungsangelegenheiten

a) Änderung Nr. 152 (Flächenwid-
mung) Pidner Ernst Gst. Nr. 2752/1 
KG Lengau, ca. 33.600 m2, Umwid-
mung von Grünland auf Mischbau-
gebiet, Einleitung des Verfahrens
Dem Antrag der Umwidmung von 
Grünland mit 9.800 m2 in Mischbau-
gebiet, 15.000 m² als Verkehrsflä-
che/Parkanlage und ca. 10.000 m² 
mit Sonderausweisung im Gründ-
land als Ausstellungsfläche mit Ab-
änderung im ÖEK, wurde mehrheit-
lich zugestimmt. 

b) Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 150: Vietz-Pesendorfer Julia, Gst. 
Nr. 255/2, KG Friedburg mit ca. 650 
m2 – Umwidmung von Grünland auf 
Wohngebiet – Der Umwidmung wur-
de einstimmig zugestimmt. 

c) Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 143: Mair-Meran Sebastian, Gst. 
Nr. 2792, KG Lengau mit ca. 1.000 
m2, Umwidmung von Grünland auf 
Mischbaugebiet – Kenntnisnahme 
der Versagungsgründe
Die negative Stellungnahme des Lan-
des OÖ, Abt. Raumordnung wurde 
mehrheitlich zur Kenntnis genom-
men. Weiters wurde der Widmungs-
werber zu entsprechenden weite-
ren Stellungnahmen aufgefordert, 
um im Falle einer in Folge positiven 
Stellungnahme des Landes OÖ, Abt. 
Raumordnung, das Verfahren fortzu-
führen.

d) Neuplanungsgebiet und Bebau-
ungsplan – Wimpassing
Dem Antrag lt. Empfehlung des Bau-
ausschusses für die Ortschaft Wim-
passing ein Neuplanungsgebiet zu ver-
ordnen, um in weiterer Folge zeitnah 
einen zweckmäßigen Bebauungsplan 

zu erarbeiten, der den Dorfgebiets-
charakter wiederspiegelt, und die ver-
schärfte Parkplatzsituation zu entkräf-
ten, wurde mehrheitlich stattgegeben. 

Der Gegenantrag der ÖVP 
Generell das gesamte Gemeindege-
biet mit Neuplanungsgebieten zu er-
lassen wurde mehrheitlich abgelehnt.

Der Zusatzantrag der GRÜNEN - bzgl. 
Gst. 1562/3 und 1562/2, KG Heiligen-
statt mit sofortiger Wirkung ein Neu-
planungsgebiet und in Abstimmung 
mit dem Grundstücksbesitzer einen 
Bebauungsplan zu erarbeiten, wurde 
mehrheitlich beschlossen.

Der Zusatzantrag der ÖVP 
Ein Neuplanungsgebiet auf das Grund-
stück 259/5, KG Friedburg (Hafner), 3.970 
m² darüber zu legen, wurde mehrheit-
lich genehmigt. 

e) Ausschreibung Überarbeitung ÖEK 
und Flächenwidmungsplan
Der Empfehlung des Bauausschusses 
die Ausschreibung der Überarbeitung 
des ÖEK gemäß Ausschreibungsent-
wurf auf Grundlage des Leitfadens 
„Erstellung ÖEK“ des Landes OÖ zu er-
arbeiten, wurde einstimmig beschlos-
sen. 

f) Grundsatzbeschluss für die Verle-
gung der Kapellenstraße im Bereich 
der Firma Palfinger
Dem Grundsatzbeschluss die Kapel-
lenstraße bei der Firma Palfinger um 
19,5 Meter zu verlegen, wurde mehr-
heitlich zugestimmt. 

Zusatzantrag ÖVP 
Im Zuge der Straßenerrichtung ein 
Geh- und Radweg und ebenfalls 
eine Bushaltestelle wie im Plan ein-
gezeichnet, wurde einstimmig be-
schlossen. 

20. Anträge der GRÜNEN lt. Bau-
ausschuss – Vorrang für erneuer-
bare Energie auf dem Gemeinde-
gebiet

21. Anträge der GRÜNEN lt. Bau-
ausschuss – Verordnung von Min-
destvorgaben für die Nutzung von 
Photovoltaik und erneuerbaren 
Energieträger bei Flächenwidmun-
gen
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Die Klimaschutz leben – Gruppe gestaltet, 
im Zuge der Agenda 21, zwei Abende zu 
aktuellen Themen im Bereich Photovol-
taik und Heizungsumstellung. Wir freuen 
uns auf die Vorträge und die Diskussionen
zu den verschiedenen Themen.

Photovoltaik jetzt! – Von der Theo-
rie zur praktischen Umsetzung! 

7.11. – 19h im Turnsaal, 
MS Friedburg

Egal ob für Betriebe oder Haushalte: Pho-
tovoltaik bietet jedem die Chance von der 
Stromversorgung ein Stück weit unabhängig 
zu werden. Dazu gibt es eine Infoveranstal-
tung, bei der einerseits eine Solarpotential-
studie (für alle Gebäude im Gemeindegebiet) 
vorgestellt wird. Zudem wird vor Ort ein Ex-
perte zur Technik, Wirtschaftlichkeit und den 
Förderungen von Photovoltaik berichten. 

Bitte um Anmeldung bei Markus Schwarz Bitte um Anmeldung bei Markus Schwarz 
unter ma.schwarz@gmx.at   unter ma.schwarz@gmx.at   
 
Raus aus Fossil! – Wie schaffen 
wir den Umstieg auf erneuerbare
Energiesysteme?

28.11. – 19h im Turnsaal, 
MS Friedburg

Die Abhängigkeit von fossilen Energieträ-
gern ist ein Problem der letzten Jahrzehnte 
und hat sich durch den Ukrainekrieg und 
den damit einhergehenden Gaslieferungs-
engpässe noch verstärkt. An diesem Abend 
werden Möglichkeiten zur Umstellung auf al-
ternative erneuerbare Energiesysteme für den 
Wohnbau gezeigt und auch ein Experte im 
Bereich Förderungen wird vor Ort sein.

Bitte um Anmeldung bei Markus Leeb 
unter markus_leeb@gmx.at

Große und kleine Insekten begeister-
ten große und kleine Lengauer beim 

Insektencheck

Am 22. Juli fand mit acht Interessierten ein Insekten-
check im Geburtenwald Lengau statt. 

Diese vom Bund und Europäischer Union unterstützte Veran-
staltung wurde durch die Agenda-21 Projektgruppe LengAU für 
unsere Gemeinde organisiert. Begleitet wurde der Nachmittag 
vom Biologen Johannes Volkmer, der alle Teilnehmer mit sei-
nem enormen Wissen begeistern konnte. Interessant war gleich 
zu Beginn, die Arbeitsweise bei einer fachkundlichen Insekten-
untersuchung kennenzulernen. In einem genau festgelegten 
Schema wurden mit einem „Casher“ zuerst die Insekten in der 
Wiese gefangen und dann in einen verglasten Käfig zum genau-
en Beobachten entleert.

Ein Beobachtungskriterium der Veranstaltung war es, die 
Insekten in zwei unterschiedlich bewirtschafteten Wiesen-
stücken zu sammeln, um dann Anzahl und Insektenarten zu 
vergleichen.  Entgegen den Erwartungen wies die Geburten-
waldwiese nur eine kaum feststellbar höhere Insektenvielfalt 
auf als die Wirtschaftswiese daneben. Der Biologe sah das im 
Zusammenhang mit der doch recht einseitigen Pflanzenzu-
sammensetzung der Geburtenwaldwiese, die möglicherwei-
se durch Bodenverdichtung begründet ist.
 
Es wurden zahlreiche Fragen gestellt und wir haben genau-
so viele Antworten vom Biologen Johannes erhalten. Wer 
wollte, konnte die Insekten auch in die Hand nehmen, man-
che wagten das sogar bei den Spinnen! Natürlich wurden 
alle Insekten zum Schluss wieder in die Freiheit entlassen. Da 
von den ursprünglich geplanten Insektencheck-Terminen lei-
der zwei wegen Schlechtwetters bzw. Erkrankung ausfallen 
mussten, soll der Insektencheck im Jahr 2023 noch einmal 
angeboten werden.

Besonderen Dank sagen wir auch den Landwirten, die es 
ermöglicht haben, ihre Wiesen zu untersuchen und zu 
betreten.
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KRÖTEN, 
AMPHIBIEN 
UND MEHR
(Naturschutz erleben)

Das Jahr 2022 ist ein besonderes für uns Krötenretter. Wie jedes Jahr - 
wir sind seit 2016 dabei - haben wir im März die Krötenzäune aufgestellt 
und die Fangzäune eingegraben, um diese dann über ca. 6 Wochen 
lang täglich auszuleeren. Wir freuen uns, dass diese eifrige Gruppe von 
Jahr zu Jahr wächst und vom Kleinkind bis zum Pensionisten alle Alters-
gruppen vertreten sind.

Leider müssen wir beobachten, dass die Anzahl der wandernden Kröten 
jährlich kleiner wird. Waren es zu Beginn der Zählung ab 2016 knapp 
5000 - 6000, nahm die Zahl seit 2019  von 2400 auf heuer nur mehr 
1300 Tiere ab.

2021 haben wir das erste Mal bewusst die Rückwanderung der Jung-
kröten im Juni beobachtet. Dabei sahen wir, dass sehr viele der Jung-
tiere von Autos überfahren wurden. Nach Beratung durch Fachleute 
wie Biologen ist hier eine temporäre Straßensperre (maximal 1 Woche) 
die einzige vernünftige Möglichkeit, den sehr kleinen Tieren zu helfen. 
Wir haben nun für heuer durch Beantragung der Gemeinde bei der BH 
eine Genehmigung für eine Straßensperre erhalten, Anrainer und Fir-
men persönlich informiert und Sperrgitter mit Hilfe der Gemeinde vor-
bereitet.

Doch zu unserer Überraschung und Enttäuschung gab es dieses Jahr kei-
ne Jungkröten und deshalb auch keine Rückwanderung! Im nächsten Jahr 
wollen wir nach der Rettungsphase der Alttiere die Entwicklung der 
Jungtiere vom Laich bis zur Rückwanderung (Ei, Kaulquappe, Jungtier) 
intensiv (täglich) verfolgen. Dazu gehört auch die Beobachtung der 
Umgebung: Raubtiere, Vögel, Fische = Fressfeinde bzw. Wasserzustand 
oder Krankheiten?  Dies wird unter wissenschaftlicher, biologischer 
Begleitung erfolgen.

Die Gestaltung einer Begegnungszone am Weiher mit Informationsta-
feln, Schaukasten und Tisch/Bänken gehört zu den weiteren geplanten 
zukünftigen Aktivitäten. 

Wer sich der Gruppe aktiv anschließen will, ist herzlich eingeladen 
und willkommen. Bitte melden im Kontaktformular auf unserer 

Homepage https://krötelengau.jimdofree.com oder bei Fam. Kröll 
unter Tel Nr.: 0664/88971333 oder 0664/6259558

Um einen reibungslosen Ab-
lauf der Bürgerfragestunde 
zu garantieren, bitten wir alle 
Bürger/innen folgendes zu 
beachten.

• 19.00 – 19.30 Uhr Frage-
stunde, ab 19.30 Uhr 

      GR-Sitzung.
• Die Fragen sind bis 
      Montag den 12.12.2022,   
      08.00 Uhr beim Gemein-                                                                           
      deamt zu hinterlegen.
• max. 2 Fragen pro Person
• Personen, die Ihre Fragen 

nicht mehr stellen können, 
werden bei der nächsten 
Sitzung vorgereiht.

• Die Dauer für eine Anfrage 
inkl. Beantwortung beträgt 
max. 2 Minuten.

Bürgerfrage-
stunde

Mittwoch, 
09. November 2022 
von 13.30 bis 16.00 

Uhr bei:

Familie Moser 
(Schloßbauer)
Teichstätt 1

5211 Friedburg

Die Entsorgung von Netzen 
und Schnüren ist nur mehr in 
zugebundenen, transparenten 

Säcken möglich.

Silofoliesamm-
lung
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Goldhauben

Beim diesjährigen Ferienprogramm der Goldhaubengruppe Friedburg-Lengau 
nahmen 21 kreative Kinder teil, bei welchem je 1 Rucksack, 2 Taschen, 1 T-Shirt 
mit Stempel- oder Schablonendruck oder frei bemalt wurden. Alle Kinder 
waren mit Begeisterung dabei. 

Die Goldhaubengruppe bedankt sich bei der Firma Hansel, Mittererb für 
die freundliche Unterstützung, das Atelier zu benützen, sowie für die 
Bereitstellung diverser Malutensilien. 
          

        © Goldhauben Friedburg-Lengau

bgm info 5 | 2022

Sommerferienprogramm 
2022

Herzlichen Dank 
an alle, die auch heuer wieder aktiv bei unserem Ferienprogramm mitgemacht haben.

Viele Kinder nutzten die tollen Angebote und wir freuen uns schon 
auf eine große Teilnahme im nächsten Jahr. 

Workshop
„Bärenstark in den Tag“ 

www.energetikwurzelwerk.at

© Wurzelwerk

Schnupperfischen

Das Schnupperfischen im Rahmen des Sommerferienprogrammes war ein 
voller Erfolg. Rund 23 Kinder und Jugendliche verbrachten mit uns einen 
aufregenden Tag am Waldsee, wobei der Spaß natürlich an erster Stelle 
stand. Es freut uns sehr, dass seitdem immer mehr Kinder Interesse am 
Fischen zeigen und es auch bereits Neuanmeldungen im Verein gegeben 
hat. Wir hoffen auf noch viele weitere tolle Veranstaltungen.

Angelverein Friedburg-Munderfing
© Angelverein Friedburg-Munderfing
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Familienfreundliche 
Gemeinde Lengau 

„Ein Bäumchen für die 
neugeborenen Gemein-
debürgerInnen“

Unter dem Motto „Mit jedem neuge-
borenen Kind wird die Welt ein Stück 
reicher“, organisierte der Sozial- und 
Familienausschuss am 27. August 2022 
bereits zum sechzehnten Mal  für die 
neugeborenen Gemeindebürger/In-
nen ein Willkommensfest. 29 Familien 
nahmen diesmal an dem Fest teil. 

Die Familien wurden vom Familienaus-
schuss, mit Obmann Herbert Hütten-
brenner, herzlich begrüßt. Den stolzen 
Eltern wurde durch Bgm. Erich Rippl 

ein Lebensbäumchen mit einem Na-
mensschild überreicht. Aufgrund der 
unsicheren Wetterprognose fand das 
Fest am Schulhof der MS Friedburg 
statt. Die Gemeinde Lengau sorgte 
für das leibliche Wohl und anschlie-
ßend konnten die Familien die Bäum-
chen im Geburtenwald pflanzen und 
verzieren. 

Das Pflanzen dieser Lebensbäumchen 
im „Geburtenwald“ ist ein Zeichen 
dafür, dass die kleinen Gemeindebür-
ger/innen in der Gemeinde herzlichst 
willkommen sind. Beim heurigen Fa-
milienfest wurden € 203 gespen-
det. Der Gesamtbetrag wird an die 
Nachbarschaftshilfe der Gemeinde 

Lengau gespendet. Bürgermeister 
Erich Rippl bedankt sich recht herz-
lich bei dem Vorsitzenden und den 
Mitgliedern des Ausschusses für die 
Durchführung.     

       
     Fotos: Zaim Softic  

          nn
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Ein gemütliches Treffen von Mamas mit Babys von 0-12 Monaten. Ein zwangloses Beisammensein bei Kaffee/Tee wo ihr 
euch untereinander austauschen könnt und ihr euch Tipps zum Thema Stillen/Flasche, Abstillen, Beikost, Babyschlaf 
und vieles mehr holen könnt.  Wann: jeden 1. Dienstag im Monat von 9-11 Uhr Wo: Praxis von nic.massage Mitter-
weg 5, 5221 Lochen am See

Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden 0664/304 88 80

Ich freue mich auf euch Nicole (Keine Anmeldung erforderlich!)

Babytreff

• Stillberaterin der ÖAFS
• Fachkraft für babygeleitete 

Beikost
• Kursleiterin für Babymassage
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Innere Balance in herausfordernden Zeiten Workshop

   Menschen leiden oftmals unter Stress, wenn sie wahrnehmen, dass zwischen den
   Anforderungen des täglichen Lebens und den Möglichkeiten, die ihnen zur Bewältigung dieser 
   Anforderungen zur Verfügung stehen, ein Ungleichgewicht besteht.
   Durch gezielte Entspannungsübungen kann jede/jeder diesem Stress positiv entgegenwirken. 
   In diesem Workshop werden entspannungsfördernde Techniken vorgestellt.
 
   WANN: Mittwoch, 16. November 2022 um 19.00 Uhr
   WO:  Sitzungssaal im Gemeindeamt in Friedburg 
   Referent: Daxer Hannes, Physiotherapeut

   Bitte eine Decke od. Gymnastikmatte mitnehmen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
   Bitte um Anmeldung, es ist nur eine begrenzte Teilnehmeranzahl möglich. 
   Tel. 07746/2616 abends bei Edeltraud Paul-Laßl, Gesunde Gemeinde

bgm info 5 | 2022

Wie Sie im Alltag für ausreichend 
Entspannung sorgen können

• Lenken Sie bewusst Ihre Aufmerksamkeit auf Ihre Atmung und atmen Sie bewusst in den Bauch. 
      So kommen Sie in Stresssituationen schnell zur Ruhe.
• Finden Sie Ihre ganz persönliche Entspannungsmethode, wie z.B. Yoga, Qi-Gong oder 
      Entspannungstechniken wie Autogenes Training oder Progressive Muskelentspannung.
• Bauen Sie in Ihren Alltag entspannende Rituale ein: lange Spaziergänge, ein gutes Buch oder 
      abends ein heißes Bad.
• Sport und Bewegung wirken gegen Stress und Depressionen, die Lebensfreude nimmt zu, 
      es kommt zu einer Vitalisierung.
• Ernähren Sie sich gesund und ausgewogen! Nehmen Sie Ihre Mahlzeiten in einer ruhigen Atmosphäre 
      ein und planen Sie dafür genügend Zeit ein.
• Schenken Sie allem was Sie tun die volle Aufmerksamkeit und Konzentration. Erledigen Sie Aufgaben 
      nacheinander.
• Nehmen Sie kleine Auszeiten und halten Sie zwischendurch öfters inne. Fragen Sie sich: 
     „Wie geht es mir?“, „Was benötige ich jetzt?“
• Sorgen Sie für ausreichend Schlaf und einen entspannten Tagesablauf.
• Lernen Sie auch „Nein“ zu sagen und zu delegieren.
• Leben Sie eine gelassene und positive Grundhaltung.
• Lachen Sie viel und oft. Humor ist eine gute Medizin gegen Stress.

Gesunde Gemeinde - Gesundheitstipp

Gesunde Gemeinde Lengau
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Sie haben das Gefühl, dass Sie Ihr Gedächtnis manchmal 
im Stich lässt, oder Angst davor, dass es einmal so sein 

könnte?

Tun Sie etwas dagegen!
Gruppentraining jeden Montag von 8.30-10.30 im Bil-

dungsraum für Jung und Alt (Bücherstube) Gemeinde-
amt Friedburg(Eingang hinten)

Trainingskosten pro Einheit: 10,00 €
Kommen Sie zu einer kostenlosen Schnupperstunde! 

Inhalte:
- Gedächtnisübungen

- Übungen für Alltagsfähigkeiten
- Wahrnehmungsübungen

- Psychomotorisches Training 
- Kreativität fördern

- Bewegungsübungen

Ziele des Trainings:
- vorhandene Fähigkeiten möglichst lange erhalten und

- das soziale Miteinander stärke fördern
- die Lebensqualität verbessern

- Fortschreiten einer eventuellen Erkrankung verzögern
- Angehörige während dieser Zeit entlasten

- Vereinsamung entgegenwirken

„Wir können das Leben nicht verlängern, aber Quali-
tät und Selbstständigkeit im dritten Lebensabschnitt 

fördern.“

Mit Unterstützung der Gemeinde Lengau und der 
Zeitbank für Alt und Jung. 

„Werde ein Teil dieser netten Gruppe!“
      

Bitte um Anmeldung bei:
Marianne Asen Diplomierte Gedächtnis-Trainerin

Igelsberg 20, 5211 Lengau
Handy: 0664/5216142

Tu etwas für dich! 
Gedächtnistraining

Fotos und Bericht: Marianne Asen

Wann?  Mittwochs, 18:30-20:00 Uhr

Wo?    Seminarraum des Jägerwirts (3.Stock)

Wie?  Ich unterrichte eine Mischung aus Vinyasa, 
          Hatha, Yin und Yogatherapie, die Balance       
 aus rasch fließenden Sequenzen, genauer 
          Ausrichtung und entspannenden 
 Haltungen. Das wöchentliche Thema 
 wird jeweils durch ätherische Öle, Edel- 
          steine und mentalen Übungen 
          unterstützt. Der Aspekt der 
          Yogaphilosophie ist etwas, das ich 
          unbedingt weitergeben möchte.

Kosten? 16€ pro Einheit

Anmeldungen? 
E-Mail an: yoga@parisophie.com  
                                                  
Mehr zu meiner Person, meinem Yoga und mei-
nem Leben unter: www.parisophie.com

Yoga mit 
Pari Sophie

© Pari Sophie
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Vortrag mit Bildern von Dr. Reinhard Stiksel – Köstendorf (Bibelwerk Linz)

Ort:   Pfarrzentrum Lengau (Veranstalter KBW Lengau)
Termin: Donnerstag, 20. Oktober 2022 um 19:30 Uhr
Eintritt: € 8,-

Alle Wege führen nach Rom
Pilgern auf dem alten Frankenweg 
über die Alpen und durch die Tos-
kana.

Der Frankenweg gehört zu den ältes-
ten Pilgerwegen Europas und führt 
von Canterbury über Frankreich, die 
Schweiz und Italien nach Rom. Ent-
lang des Weges liegen einzigartige 
Natur- und Kulturlandschaften. Die 
verträumten Städte, uralte Klöster 
und die gewaltige Bergkulisse ma-
chen das Pilgern durch das Herz Ita-
liens zu einer großartigen Erfahrung, 
aber auch die Begegnungen, Gesprä-
che und der Weg zu sich selbst.   
	 	 	 	 		 	 	 	 	
	 	 	 	 				n	 	 	 	 				n

Bericht und Foto: Martin Auer

Mein Schicksal 
Meine Chance – Mein Weg

„Selbstmotivation – Mut – Zuver-
sicht – Veränderung“

Mit 29 Jahren erkrankte Horst Jo-
achimbauer an Lymphdrüsenkrebs 
im höchsten Stadium. Es folgten 
7 Jahre Kampf mit der heimtücki-
schen Krankheit. Heute hat er es ge-
schafft. Unglaubliche Energie, men-
tale Stärke, Ausdauer, Vertrauen und 
der Glaube an sich selbst sowie un-
bändiger Wille – das ist es, was ihn 
auszeichnet. 

Horst Joachimbauer schildert in sei-
nem Vortrag auf authentische Art 
und Weise seine persönlichen Schick-
salsschläge und die daraus gewonne-
nen Erfahrungen. Er ermutigt 

• nicht aufzugeben, an sich selbst
   zu glauben, sich selbst immer 
   wieder neu zu motivieren und 
   den Weg nach vorne zu 
   beschreiten.

• die kleinen Dinge des täglichen
   Lebens zu schätzen, achtsam 
   zu sein und Unmögliches für 
   möglich zu halten.

	 	 	 	 				n	 	 	 	 				n

Vortrag und Austausch 
mit Horst Joachimbauer, 
Mentaltrainer und Coach

Ort: Pfarrzentrum Lengau  
       (Veranstalter KBW Lengau)

Termin: Donnerstag, 
             17. November, 19:30 Uhr

Bericht und Foto: Martin Auer
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Neues Nachwuchsleitungsteam 
beim SV Friedburg
Seit Sommer 2022 wurde die Nach-
wuchsleitung beim SV Friedburg 
neu aufgestellt. Es konnte ein Team 
formiert werden um die zukünfti-
gen Anforderungen und Aufgaben 
im Nachwuchs auf mehrere Schul-
tern zu verteilt. 

Powerfrau Simone Feneberg küm-
mert sich um Events und Veran-
staltungen sowie den Neubau des 
Nachwuchscorners, der kurz vor der 
Fertigstellung steht. Dominik Rippl 
hat die Verantwortung für den 
Spielbetrieb im Nachwuchs über-
nommen und Christian Klein wird 
sich um Organisation kümmern.

Die neue Nachwuchsleitung hat ein 
hochmotiviertes Trainerteam mit 12 
NW-Trainern für die reinen Friedbur-
ger Nachwuchsteams zur Verfügung.

Speziell beim Neubau des Nach-
wuchscorners wurde im Eigenre-
gie des Nachwuchs mit tatkräftiger 
Hilfe vieler lokaler Unternehmen, 
fleißigen Helfern und Spendern ein 
neues Nachwuchsgebäude aufge-
baut. Herzlichen Dank für alle die 
zum Gelingen dieses Projektes bei-
tragen. Gemeinsam mit den Kolle-
gen aus der Spielgemeinschaft mit 
unserer Nachbargemeinde Pöndorf 
werden ca. 125 Kinder/Jugendliche 
betreut. Beim der SPG Friedburg/
Pöndorf werden aktuell 10 Alters-
gruppen angeboten:

Bambinis ab 4 Jahre, U7, U8, U9A, 
U9B,U10, U11A, U11B, U13, U15 

Nach der Nachwuchs-Ausbildung kann 
für jedes Leistungsvermögen ein Team 
im Erwachsenenbereich angeboten 
werden. Für hoch talentierte Ju-
gendliche das LT1-OÖ-Liga Team und 
für den Start im Erwachsenenfußball 
die beiden Juniors Teams mit der 1b ( 
Kampfmannschaft in der 2. Klasse Süd-
West ) und der 1c (Reserve Team 2. SW)
Der SV Friedburg ist überzeugt hier 
einen entscheidenden Schritt in Rich-
tung einer noch professionellen Aus-
richtung für die Zukunft setzen zu kön-
nen.  

Damit sollte langfristig die Zukunft der 

SV Friedburg als Vertreter der höchsten 
Spielklasse in Oberösterreich durch TOP 
Nachwuchsarbeit abgesichert werde. 

Darüber hinaus wollen wir für junge 
Spieler eine adäquate Plattform zu 
Entwicklung anbieten.

          nn

Bericht und Fotos: SV Friedburg
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Neues vom SV-Lengau

Die Läufer des SV-Lengau waren 
heuer mit 6 Teilnehmern beim Rie-
der Stadtlauf dabei. 

Beim 4,3 Km Hervis Lauf gingen Erika 
Scharl und Iris Bluttner an den Start. 
Beim Hauptlauf über 7,2 Km starte-
ten Maria Pichlmaier, Margit Eiden-
hammer, Wolfgang Lugstein & Alex-
ander Scharl.

Iris Bluttner wurde 3. in ihrer Alters-
klasse (AK), Margit Eidenhammer 2. 
AK und Maria Pichlmaier konnte ihre 
Altersklasse für sich entscheiden. Sehr 
starke Mannschaftsleistung und die 
Form stimmt für die Herbst-Rosen-
Throphy im Oktober! 

Heuer findet die Herbst-Rosen-
Trophy am 30. Oktober statt! Ne-
ben dem 5 KM Hauptlauf gibt es 
wieder einen Genusslauf und Kin-
derläufe.
 
Gerade im Teambewerb können Verei-
ne, Firmen oder Lauffreunde zusätzli-
che Trophäen  ergattern und es gibt 
natürlich wieder eine eigene Gemein-
dewertung! 

Die Online Anmeldung ist noch bis 
28. Oktober unter www.sportver-
ein-lengau.at möglich

             nn

Bericht und Fotos: SV Lengau
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Solistenkonzert 
in der Pfarrkirche Lengau

Am Sonntag 16. Oktober um 19:00 Uhr

Es freut mich, dass ich nach einigen Jahren Pause wieder ein Solistenkonzert ankündigen darf.
Besonders gute und ausgebildete Musikerinnen und Musiker haben sich bereit erklärt mitzuwirken:

Programm

     Instrument/Musiker         Musikstück       Komponist

      Bläserquintett und Orgel               Fest Fanfare           Joseph Meßner
      Gitarre                Melancholy Galliard // Come again         John Dowland
      Soloquartett Gesang                      Sei stille dem Herrn          F.M. Bartholdy
      Orgel        Präludium D-Dur „Halleluja“                     Franz Schmidt
      Trompete und Tuba            Tears for Pachelbel
      Gitarre          Un dia de Noviembre          Leo Brouwer
      Soloquartett Gesang                             Panis angelicus                      Cesar Frank
      Trompete und Orgel        Largo           G.F Händel

        Gitarre                     Uma valsa e dois amores          Dilermando Reis
        Orgel                    Toccata per l̀ Elevatione          Girolamo Frescobaldi
        Bläser               For the love of a princess from braveheart          James Horner
        Gesang (Helene Klinger)
        und Orgel       Ave Maria           Giulio Caccini
        Piccolotrompete (Christoph Huber)
        und Orgel                         Suite in d major            Jeremiah Clarke
        Soloquartett  Gesang         Hymne an die Nacht                      L. van Beethoven
        Orgel              Toccata d- Moll                       Max Reger

Soloquartett Gesang: 
Sopran: Ingrid Höflmayr  |  Alt: Helene Klinger  |  Tenor:   Gerold Stadlinger  

Bass: Franz Klammler  |  Klavier: Christina Goldinger

Bläsergruppe:
Tuba: Josef Schinwald  |  Tenorhorn und Tuba: Franz Josef Plainer  |  Horn: Alois Hermadinger

Trompete: Simon Konrad  |  Trompete: Christoph Huber  
  Orgel: Michael Greifeneder  | Gitarre: Fritz Ladinig

Eintritt: Freiwillige Spenden für „Lengau hilft“
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Das Österreichische Schwarze 
Kreuz informiert

Seit über 100 Jahren besteht das Ös-
terreichische Schwarze Kreuz. Es ist 
ein parteiunabhängiger Verein nach 
dem Vereinsgesetz zum Zwecke der 
Kriegsgräberfürsorge und handelt im 
Auftrag des Bundesministeriums für 
Inneres. Es erfüllt damit die von der 
Republik Österreich auf Grund des 
Friedensvertrages von St. Germain 
und dem Staatsvertrag 1955 über-
nommenen Verpflichtungen jedem 
Kriegstoten (Soldaten aller Nationen, 
Bombenopfer, Vertriebene, politisch 
oder aus rassischen Gründen Ver-
folgte) ein dauerndes, von anderen 
Staaten überprüftes, Ruherecht zu 
gewähren.

10 Millionen Kriegsopfer des Ersten 
Weltkrieges sowie 55 Millionen des 
Zweiten Weltkrieges sind die erschüt-
ternde Bilanz des 20. Jahrhunderts.

Unser Aufgabenbereich:

Das Österreichische Schwarze Kreuz 
betreut seit der Gründung im Jahr 
1919 in- und ausländische Solda-
tenfriedhöfe aus dem Ersten und 
Zweiten Weltkrieg, sowohl größere 
Kriegsgräberanlagen als auch Ein-
zelgräber innerhalb ziviler Fried-
höfe. Weiters werden auch die 
laufenden Renovierungen und In-
standhaltungen aller Kriegsgräber 
ohne Unterschied von Nation und 
Glaubensbekenntnis sowie der Grä-
ber von zivilen Bombenopfern, von 
Opfern politischer Verfolgung und 
von Flüchtlin-gen durchgeführt. 

Die Landesgeschäftsstelle Oberös-
terreich hat im eigenen Bundesland 
91 Kriegs-gräberanlagen zu betreu-
en.

Das Schwarze Kreuz wirkt weiters mit

- bei Exhumierungen und bei der  
  Überführung gefallener Soldaten  
  oder sonstiger Kriegstoter in 
  ihre Heimat

- bei der Umbettung, Identifizierung 
  und Zusammenlegung Gefallener 
  auf Kriegsgräberanlagen und 
  Soldatenfriedhöfen

- bei der Beratung und Hilfe für die  
  Angehörigen Gefallener und 
  Verstorbener in allen die 
  Kriegsgräberfürsorge betreffen                     
  den Angelegenheiten

- bei Durchführung von 
  Totengedenkfeiern

Weitere Angebote sind:

- Mitwirken bei der Suche nach    
  Grablagen von Kriegstoten 
  (Grabnachforschungen)

- Durchführung von 
  Kriegsgräberfahrten

- Vermittlung von Blumen- und 
   Kerzenschmuck sowie Lichtbild-
   aufnahmen der Gräber von im  
   Ausland beerdigten Kriegstoten 
   auf Wunsch der Angehörigen

- Jugendarbeit, Arbeitseinsätze 
   auf Kriegsgräberanalgen

Um diese Aufgabe auch finanziell bewäl-
tigen zu können, führen ehrenamtliche 
Mitarbeiter eine von der jeweiligen Lan-
desregierung genehmigte Sammlung 
zu Allerheiligen und Aller-seelen durch.

Nur durch die tatkräftige Unterstüt-
zung der oberösterreichischen Be-
völkerung ist es uns möglich, unsere 
Arbeit ordnungsgemäß zu erfüllen. 
Wir ersuchen daher auch zu Allerheili-
gen-Allerseelen 2022 wieder um Ihre 
Spende. Danke!

            nn

KAMERADSCHAFTSBUND 
FRIEDBURG-LENGAU
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Krippenfreunde Lengau
Nach einem entfallenen Kinder-
kurs während der Krise konnten 
wir heuer endlich wieder in den 
Ferien mit fleißigen Kindern Krip-
pen bauen. Zehn Kinder aus der 
Gemeinde haben in der zweiten 
Ferienwoche sehr geschickt und 
mit viel Freude Krippen nach ih-
ren Wünschen und Vorstellungen 
entstehen lassen. 

Helfende Hände der Krippenfreunde 
Lengau hatten die Vorarbeiten an 
den Maschinen schon in den Wochen 
vorher vorbereitet, und so konnten 
in den 5 Tagen richtige Kunstwerke 
entstehen. Es hat den Kindern, aber 
auch uns Krippenvereinsmitgliedern, 
viel Spaß gemacht. Alle jungen Künst-
ler können wirklich sehr stolz auf ihre 
Krippen sein. Im Advent werden die 
Krippen auch auf unserer Krippenaus-
stellung in Lengau zu sehen sein. Eben-
so sind auch die Werke des letzten 
Kinderkurses und auch der Erwach-
senenkurse ausgestellt. Die Krippen-
freunde Lengau würden sich über Inte-
resse und den Besuch der Ausstellung 
sehr freuen. Gleichzeitig sind jederzeit 
neue Krippenbauer bei uns herz-
lich willkommen! Wer Interesse hat 

und gerne handwerklich-künstlerisch 
tätig ist, kann sich jederzeit bei uns 
melden. 

(Peter Ungar, Josef Burgstaller, 
Karin Winkelmeier)

Krippenausstellung der Krippenfreun-
de Lengau 8. Dezember 2022 
10:00 – 17:00 Uhr im Riesenmuseum 
Lengau (mit Kuchen und Kaffee)
   

           nn
Bericht und Fotos: Krippenverein

Ich bin 24 Jahre alt und wohne in 
Teichstätt auf dem Bio-Heumilch-
betrieb „Wiernhartl“. 

Dem Betrieb wurde 1985 die Urkunde 
vom Erbhof überreicht. Mitte August 
durfte ich, Karin Holzinger, das Zepter 
der 19. Heukönigin der Bio-Heu-Region 
Trumer Seenland übernehmen. Ein Jahr 
lang darf ich im In- und Ausland die 
Bio-Heu-Region bei verschiedenen 
Veranstaltungen vertreten. Die Bio-
Heu-Region ist ein bundesländerüber-
greifendes Gemeindschaftsprojekt von 
300 Biobauern aus dem Trumer Seen-
land, dem Mondseeland, dem Mattigtal 
und dem Salzburger Seenland. Ziel des 

Neue Heukönigin 
Karin Holzinger

Projektes ist es die Bio-Landwirtschaft 
zu fördern.

Am meisten freut und ehrt es mich, 
dass ich die erste Heukönigin von 
der Gemeinde Lengau sein darf. Das 
Dirndl „Heublume“, was ich trage, 
ist zu 100% biologisch hergestellt 
und es wurde im Salzbuger Heimat-
werk geschneidert. Gesponsert wur-
de das Bio-Dirndl von der Bio-Austria, 
Heumilch und vom Salzbuger Hei-
matwerk. 

Danke für das Ermöglichen 
dieses Amtes.

           nn

Liebe Grüße an alle 
GemeindebürgerInnen

wünscht Karin!
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Obfrau Martina Reitsamer übergibt an Frau Marianne Kozar 
Freiw. Feuerwehr Lengau die neue Aufgabe, Mehlspeisen 
nach Hausfrauenart für den ‚Lengauer Laden‘ zu backen. 

Seit Beginn 2020 (mit Ausnahme der Lockdowns) wurden von 
der Goldhaubengruppe Friedburg-Lengau ca. 70 Kuchen an 
den ‚Lengauer Laden‘ geliefert, um diesen finanziell zu 
unterstützen. 

Nun erfolgte am 16.8.2022 die Übergabe an die 
fachkundigen Feuerwehrfrauen Lengau. 

Bericht und Foto: Goldhauben Friedburg-Lengau
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entscheiden (d.h. die zeitliche Ver-
teilung des Volumenstroms zwi-
schen minimalem und maxima-
lem Bedarf). Ebenso relevant ist 
der reale Betriebsdruck, welcher 
insbesondere beim Turbo großen 
Einfluss auf dessen Regelbereich 
und Abdeckung des Luftbedarfs 
ausübt.

Es ist sinnvoll sich bei der Lö-
sungsfindung für ein Stations-
konzept nicht im Vorfeld auf ein-
zelne Maschinen oder Technologien 
festzulegen, sondern offen heran 
zu gehen. Es geht darum, den 
Betrieb des späteren Maschinen-
verbunds schließlich als Ganzes 
zu betrachten. Beratend stehen 
hier am besten Firmen zur Seite, 
die die Vorzüge beider Technolo-
gien, also die der Verdränger- und 
dynamischen Verdichter objektiv 
darstellen, vergleichen und pro-
jektspezifisch bilanzieren können.

Quelle: umwelt-journal.at
Foto: Pixabay
      nn         

Frischer Wind für sau-
beres Wasser

Energieeffiziente Abwasseraufbereitung 
wird immer wichtiger. Leistungsstar-
ke Schraubengebläse sind die neuen 
Meilensteine der Verdichtertechnik 
zur Belüftung in der Wasseraufbe-
reitung. Mit einem Leistungsbereich 
von 132 bis 250 kW, einem Volu-
menstrom von 2400 bis 9800 m³/h 
und Differenzdrücken bis zu 1100 bar 
zählen sie weltweit zu den stärksten 
Verdrängungsverdichtern in diesem 
Bereich und bilden nun eine echte 
Alternative zu den üblicherweise ein-
gesetzten Turboverdichtern. 

Das Schraubengebläse gehört zur 
Familie der zweiwelligen Rotations- 
bzw. Verdrängungsverdichter das 
nun auch in dieser Leistungsklasse 
verfügbar ist. Die gegenläufig dre-
henden Rotoren greifen ineinander 
und in den Nuten der Rotoren wird 
die angesaugte Luft eingeschlossen. 
Im Laufe der weiteren Rotordre-
hung wird das eingeschlossene Vo-
lumen stetig reduziert und zuletzt 
durch das sogenannte Auslassfens-
ter in die Prozessleitung gescho-
ben. Es findet bereits im Inneren 
des Gebläseblocks eine Verdichtung 
(ölfrei) und damit eine Druckerhö-
hung statt. Das Ausschieben eines 
bereits verkleinerten Luftvolumens 
gegen den in der Prozessleitung vor-
herrschenden Druck erfordert weni-
ger Verdrängungsarbeit und spart 
somit Energie, gerade bei höheren 
Drücken.

Fazit: Ob nun Schraubengebläse 
oder Turboverdichter oder beides 
in Kombination die beste Lösung 
sind, lässt sich anhand der Häufig-
keitsverteilung des Luftbedarfes 

Neues aus dem Umweltreferat

Übergabe
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Wanderung zu mystischen Orten 
der Geschichte
Gemeinde 
Oberhofen am Irrsee

Dieser mystischer Grashügel nördlich 
des Irrsees wird laut alter Überliefe-
rung als Grabstätte eines keltischen 
Fürsten gedeutet. Der Keltenhügel be-
findet sich in der Gegend/Oberhofen. 
Die Aufschüttungsmasse des Grab-
hügels beträgt über 3000 m³. Der 
Hallstatthügel ist ein Beweis für die 
keltischen Vorfahren in Oberhofen. 
1985 wurden von der Montanuni-
versität Leoben geophysikalische 
Prospektionsmessungen durchgeführt. 
Im Zentrum, in ca. 6 m Tiefe, wurde 
eine größere Auflockerungszone 
als Folge einer verbrochenen Grab-
kammer festgestellt. Dabei handelt 
es sich um das größte Hügelgrab 
in Österreich. Lediglich in Großmugl 
(NÖ), befindet sich etwa eine gleich 
große Grabstätte der Kelten.

Als Bekrönung auf der Spitze der 
Grabstelle dürfte früher ein Kreuz 
aus Holz oder ein Steindenkmal ge-
standen haben. Der frühere Besit-
zer wollte den sogenannten Kelten-
hügel einebnen. Jedoch entschied 
das Bundesdenkmalamt den Antrag 
abzuweisen. Nach der Bestätigung 
durch die Messungen wurde der Hü-
gel unter Denkmalschutz gestellt, 
mit der Begründung, die Graböff-
nung wäre und würde niemals im 
Sinne einer archäologischen Denk-
malpflege sein. Der Keltenhügel sol-
le für die Nachwelt in der Gesamt-
heit als Denkmal wirken. Der Sage 
nach soll hier der Fürst der nahege-
legenen Siedlung (=Ringwallanlage) 
auf einem Ross sitzend mit all sei-
nen Schätzen begraben sein.

Die Burg

Bei der sogenannten Burg am Rie-
delbach, oder auch nur die Burg, 
dürfte es sich um eine ur- oder früh-
geschichtliche Wehranlage handeln. 
Es gibt keine Beurkundungen. Der 
geschlossene Ringwall ohne erkenn-

bare Tore befindet sich auf einem fla-
chen Moränenrücken im noch teilwei-
se sumpfigen Verlandungsgebiet des 
Irrsees.

Wehranlage
Mühlbachgraben

Diese Anlage wurde wahrscheinlich, 
neben vielen ähnlichen Erdwallanlagen 
in unserer Gegend, im 10. Jahrhundert 

zur Zeit der Einfälle des Reitervol-
kes der Magyaren angelegt. Kö-
nig Heinrich I. erließ im Jahr 926 
die Burgenordnung. Fluchtburgen 
zum Schutze der Siedler und ihres 
kostbaren Viehs wurden errichtet.

 Bericht und Fotos: Adi Falb

      

      nn         

Keltenhügel (Riesentumulus) Bodenradaraufnahme Ringwall

Ringwallanlage Wäldchen klein Bodenradaraufnahme Wallanlage

Doppelwall und Graben Steilabfall im Osten
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WICHTIGE 
Informationen 
für BETREIBER 
von FEUERUNGS-
ANLAGEN

Vor Beginn der Heizperiode sind Ab-
gasanlagen (Rauchfänge, Abgasfänge 
und Abgas-leitungen) sowie Verbin-
dungsstücke wieder zu überprüfen. 
Diese Überprüfungen sind sicherheits-
relevante Tätigkeiten und gesetzlich 
verpflichtend vom Rauchfangkehrer 
durchzuführen.

Die Anzahl sowie der Zeitraum zwi-
schen den einzelnen Überprüfungen 
sind im OÖ. Luftreinhalte- u. Energie-
technikgesetz 2002 – OÖ LuftREnTG 
festgelegt. Diese sind abhängig vom 
Brennstoff, der Heizleistung sowie 
von der Nutzungsintensität. Gerne 
informiert Sie Ihr Rauchfangkehrer 
genauer über die Fristen sowie die 
durchzuführenden Überprüfungen.

Die Überprüfung der Dichtheit, von 
Fängen hat vor der erstmaligen In-
betriebnahme einer Heizungs- bzw. 
Feuerungsanlage, nach einer Ände-
rung (z.B. Austausch, Erneuerung) 
sowie intervallmäßig wiederkehrend 
durch den Rauchfangkehrer zu er-
folgen. Durch diese regelmäßigen 
Überprüfungen wird gewährleistet, 
dass keine schädlichen Abgase in 
den Wohnbereich Ihres Hauses ge-
langen können.

Fänge, die im Überdruckbereich be-
trieben werden, sind alle 5 Jahre, Fän-
ge im Unterdruckbereich (natürlicher 
Abzug der Verbrennungsgase) alle 10 
Jahre auf Dichtheit ausschließlich vom 
Rauchfangkehrer zu überprüfen.

Außerdem sind Feuerungsanlagen 
gemäß § 25 OÖ. LuftREnTG wieder-
kehrend auf die Einhaltung der Si-
cherheitsvorschriften zu überprü-
fen. Bein Anlagen mit einer Leistung 
über 15 kW Nennwärmeleistung ist 
zusätzlich die Einhaltung der Umwelt-

vorschriften zu überprüfen (Abgas-
messung).

Übersicht der Fristen:

Leistung          Frist         Umfang
bis 15 kW         3 Jahre     Sicherheit
15 bis 50 kW    2 Jahre     Sicherheit
       + Umwelt
über 50 kW      Jährlich     Sicherheit 
                                        + Umwelt

Vom Prüfberechtigten (Gewerbetrei-
bende mit entsprechender Prüfnum-
mer des Landes OÖ) ist über das Ergeb-
nis ein Prüfbericht §25 LuftREnTG zu 
erstellen und dieser ist bei der Anla-
ge vor Ort zu verwahren.

WICHTIG: 
Eine „Wartung oder ein Servicever-
trag“ umfasst nicht automatisch auch 
diese gesetzliche Überprüfung oder er-
setzt diese. Der Rauchfangkehrer hat 
die ordnungsgemäße Durchführung 
zu überwachen und führt natürlich die 
Überprüfung auch gerne selbst durch.

Für Gasanlagen ist ein Zusatz bei der 
Prüfnummer erforderlich (Gasorgan). 
Der Prüfbericht gemäß HaBV bzw. 
GasSiV ist bei der Anlage vor Ort zu 
verwahren und im Zuge der sicher-
heits-relevanten Überprüfung vom 
Rauchfangkehrer zu kontorollieren.
Bitte den Prüfbericht LuftREnTG §25 
bei der ausführenden Firma einfor-
dern.

Weiters ist darauf hinzuweisen, dass ge-
mäß Oö. Heizungsanlagen- und Brenn-
stoffverordnung 2005 eine Feuerstätte 
so zu betreiben ist, dass keine Glanz-
rußbildung erfolgt (Gefahr Rauchfang-
brand).

Ebenso möchten wir Sie darauf auf-
merksam machen, dass vor Inbetrieb-
nahme einer neuen Feuerungsanlage 
der zuständige Rauchfangkehrer zu 
verständigen ist, damit dieser Ihre 
Feuerungsanlage auf die Einhaltung 
der baurechtlichen Vorschriften sowie 
Brand- und Betriebssicherheit über-
prüfen kann.

In Gartenhäusern bzw. Hütten auf-
gestellte Feuerstätten sind an zu-
gelassene Rauchfangsysteme anzu-
schließen.

Der Tipp
Kontaktieren Sie vor jeder Änderung 
oder Neuerrichtung einer Feuerungs-
anlage Ihren beauftragten Rauchfang-
kehrer.

Es gibt viele Punkte die beachtet wer-
den müssen, dass beginnt bei der rich-
tigen Auswahl der Feuerstätte und 
geht hin bis zur Verbrennungsluft-
versorgung.

Gebäude werden immer dichter ge-
baut, wodurch Probleme beim Be-
trieb entstehen können. Als Fachmann 
für Umweltschutz und vorbeugenden 
Brandschutz berät Sie der Rauchfang-
kehrer objektiv & neutral.

Tel.:  0664/5149177
Büro:  07744/20245
Mail:  office@winter-rfk.at

         nn         

Ihr Rauchfangkehrer informiert:
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WAS
IST

LOS
NOVEMBER 2022

Di. 08. November
Pensionisten-Stammtisch
15:00 Uhr - ORT: Keglerstüberl

Sa. 12. November
Herbstkonzert TMK 
Schneegattern
20:00 Uhr 
ORT: Volksheim Schneegattern

Sa. 26. November
Adventmarkt der Vereine
14:00-21:00 Uhr 
ORT: Schulvorplatz Friedburg

Sa. 03. Dezember
Adventmarkt der Vereine
13:00-22:00 Uhr  
ORT: Volksheim Schneegattern

Sa. 10. Dezember
Pensionistenverband 
Weihnachtsfeier
12:00 Uhr 
ORT: Volksheim Schneegattern

26

So. 18. Dezember
Vorweihnachtliches Konzert
16:00 Uhr 
ORT: Waldfestgelände

DEZEMBER 2022

Danke sagen darf ich, auch im Namen der Aussteller und allen Mitwirken-
den, für die tolle Veranstaltung von „Kunst & Kulinarik“ an den Obmann 
des Kulturausschusses GV Dipl. Päd. Michael Weber mit dem Team des 
Kulturreferates. 

Es war ein gelungenes Fest, das man - mit zeitlichem Abstand - 
wieder durchführen sollte.

Herzlich Günther Pointinger

Danksagung

ÄNDERUNG
JugendTaxi-App

Die Vorgehensweise ist einfach: 

1. Jugendliche bezahlt Selbstbehalt am Gemeindeamt

2. Gutscheine werden in die App eingespielt

3. Jugendliche kontaktieren zum Nachhausekommen das 
    Taxiunternehmen

4. Bei Bezahlung wird der QR-Code des Taxis mithilfe der 
    4youCard-App gescannt - so können die Gutscheine digital 
   

 
und unkompliziert eingelöst werden

  Mehr Informationen gibt es unter: 

  www.4youcard.at/jugendtaxi 

Fr.  18 November
18:00-21:00 Uhr
Sa. 19 November
09:00-18:30 Uhr

Improvisations-Workshop 
Riesen Theater Lengau

ORT: Pfarrzentrum Lengau
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Urlaub

• Dr. Gernot Grabscheit
      24.10. -  01.11.2022

• Dr. Manfred Nöbauer
      09.12. - 16.12.2022

Praktische Ärzte 

Wenn Sie einen Artikel für die 
nächste Ausgabe haben, diesen 
unbedingt bis Redaktionsschluss, 
16.11.2022, 12 Uhr per E-Mail an 
fuchs.sabrina@lengau.ooe.gv.at
schicken.

Änderungen und Druckfehler 
vorbehalten.

Redaktionsschluss

Impressum: Gemeindeamt Lengau  |  Salzburger Straße 9  |   5211 Friedburg  |  Tel. 07746/2202-0
Fax 07746/2202-4  |  gemeinde@lengau.ooe.gv.at  |  www.gemeindelengau.at

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Erich Rippl

Sehr geehrte 
Damen und Herren!

In den letzten Wochen werden mei-
ne Mitarbeiterinnen und ich immer 
wieder mit Gerüchten konfrontiert, 
wonach eine Aufgabe oder Über-
nahme meiner Ordination bevor-
stünde. 

Da es im Wesen solcher Gerüch-
te liegt, dass diese sich trotz aller 
Fakten sehr hartnäckig halten, 
möchte ich diesen Erzählungen 
auf diesem Wege entgegentre-
ten.

Ich kann Ihnen versichern, dass alle 
Meldungen, die auf eine Aufgabe, 
Übernahme oder sonstige Ände-
rung der Ordinationsstruktur 
hinauslaufen, jeglicher Grundla-
ge entbehren und schlicht und 
einfach falsch sind.

Ich habe keinerlei Absicht, mei-
ne Tätigkeit in Friedburg zu be-
enden und gehe vielmehr davon 
aus, dass ich meine Ordination 
während der nächsten 25 Jahre 
weiter mit vollem Einsatz betrei-
ben werde.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Gernot Grabscheit

Mo, Do 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr, 
16:30 Uhr - 18:30 Uhr

Di, Mi, Fr 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Klarstellung
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